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	dena Energie- und Klimaschutzmanagementsystem 

Bestandserfassung Strukturdaten

Dieser Fragebogen erfasst die strukturellen Daten einer Kommune z.B. zur Demografie, zur finanziellen Situation und zum Standort. Darüber hinaus werden Daten zu den „indirekten“ Handlungsfeldern aufgenommen. Das sind diejenigen Handlungsfelder, die nicht direkt von der Kommune beeinflussbar sind, zum Beispiel der Bestand an privaten Gebäuden und Kraftfahrzeugen. 

Die Daten sollen die allgemeine Charakterisierung der Kommune ermöglichen und regionale Besonderheiten aufzeigen. Somit können sie gut bei der Entwicklung von Handlungsschwerpunkten berücksichtigt und zum Beispiel auch für ein Kommunikationskonzept genutzt werden.
Ziel der Analyse der Ausgangssituation ist die Darstellung eines möglichst umfassenden Datenbildes. Aus diesem Grund sollten möglichst viele Fragen beantwortet werden. Ist dies nicht oder nur mit einem unverhältnismäßig hohem Aufwand verbunden, kann das entsprechend vermerkt werden (z.B. „Daten nicht verfügbar“). Idealerweise lassen sich noch offene Fragen beim Wiederdurchlauf der Analyse beantworten. Ist eine Beantwortung einzelner Fragen nicht möglich, sollte dies vermerkt werden (z.B. „nicht anwendbar“), wodurch eine vollständige Bewertung des Fragebogens besser durchführbar ist. 
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	1. Gebiet und Bevölkerung

	1.1. Fläche 

	Datenquelle
z.B. Vermessungsamt
	

	
	letztes vollständiges Jahr
	letztes vollständiges Jahr minus 10 Jahre*
* kann nach Datenverfügbarkeit angepasst werden, dient zur Einschätzung der Entwicklung.

	Bezugsjahr
	
	

	Gesamt
	
	

	Anzahl und Namen der Verwaltungsbezirke / Ortsteile / Gebiete
	
	

	Fläche ggf. nach Ortsteilen:
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	…
	
	


	1.2. Anzahl Einwohner/-innen und Demografie

	Datenquelle
z.B. Amt für Statistik
	

	
	letztes vollständiges Jahr
	letztes vollständiges Jahr minus 10 Jahre*
* kann nach Datenverfügbarkeit angepasst werden, dient zur Einschätzung der Bevölkerungsentwicklung.

	Bezugsjahr
	
	

	Einwohner gesamt
mit Hauptwohnsitz in der Kommune
	
	

	Einwohnerstruktur nach Alter
	Bitte pflegen Sie die Daten entsprechend der in Ihrer Kommune festgelegten Altersklassen ein.

	unter .… Jahren
	
	

	.… - …. Jahre
	
	

	.… - …. Jahre
	
	

	.… - …. Jahre
	
	

	.… - …. Jahre
	
	

	.… - …. Jahre
	
	

	.… - …. Jahre
	
	

	über …. Jahre
	
	

	Anzahl Schüler
	
	

	Bezugsjahr
	
	

	ggf. nach Schularten/ Ortsteilen:
	
	

	Allgemeinbildende Schulen
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	Schulen des 2. Bildungsweges 
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	Berufsbildende Schulen
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	Anzahl Studenten
	
	

	ggf. nach Hochschulen::
	
	

	…
	
	

	…
	
	

	

	2. Haushalts- und Finanzdaten

	2.1. Welche Art der Buchführung wird angewendet?

	Datenquelle
z.B. FB Finanzen
	

	
	Ja / Nein
	Seit wann?
bzw. Anmerkung (z.B. Umstellung ist geplant / erfolgt zum TT.MM.JJJJ)

	Kameralistik
	
	

	Doppik
	
	

	Wurden bei der Umstellung auf Doppik Energieverbrauchs- bzw. kostenströme berücksichtigt und werden jetzt separat ausgewiesen?
	
	

	

	2.2. Wie ist die finanzielle Lage der Kommune? Haushaltskennzahlen

	Datenquelle
z.B. FB Finanzen
	

	
	Jahr 1: Vorvoriges Jahr/ Periode
	Jahr 2: Vorjahr/-periode
	Jahr 3: letzte/s abgeschlossene/s Jahr/ Periode

	Bezugsjahr
	
	
	

	Haushaltssicherung Ja/ Nein
	
	
	

	Ordentliche Erträge davon: 
	
	
	

	Steuererträge
	
	
	

	Steuerquote
	
	
	

	Zuwendungen
	
	
	

	Zuwendungsquote
	
	
	

	Ordentliche Aufwendungen
	
	
	

	Investitionsquote 
(Nettoinvestitionen bei Sachanlagen/ Sachanlagevermögen zu Periodenbeginn)
	
	
	

	Auszahlungen für Investitionen
 je 1.000 Einwohner
	
	
	

	Bilanzsumme
	
	
	

	Eigenkapital
	
	
	

	Eigenkapitalquote
(Eigenkapital/Bilanzsumme)
	
	
	

	Fremdkapital
	
	
	

	Fremdkapitalquote
(Fremdkapital/ Bilanzsumme)
	
	
	

	Differenz Ausgaben-Einnahmen im Verwaltungshaushalt
	
	
	

	Haushaltsüberschuss
	
	
	

	Haushaltsdefizit
	
	
	

	Nettoneuverschuldung
	
	
	

	Nettoinvestitionsrate
	
	
	

	Schuldenstand (per 31.12.)
	
	
	

	…
	
	
	

	…
	
	
	


	3. Privater Gebäudebestand
Anmerkung: Der kommunale Gebäudebestand wird über einen separaten Fragebogen „Kommunale Gebäude“ erfasst.

	3.1. Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden, Eigenheime

	Datenquelle
z.B. Bauamt
	

	Bezugsjahr
	

	Ein- und Zweifamilienhäuser:
	Anzahl Gebäude
	Anzahl Wohneinheiten
	m² Wohnfläche

	Kommune insgesamt
	
	
	

	ggf. nach Verwaltungsbezirken/ Ortsteilen/ Gebieten
	
	
	

	…
	
	
	

	…
	
	
	

	Mehrfamilienhäuser:
	Anzahl Gebäude
	Anzahl Wohneinheiten
	m² Wohnfläche

	Kommune insgesamt
	
	
	

	ggf. nach Verwaltungsbezirken/ Ortsteilen/ Gebieten
	
	
	

	…
	
	
	

	…
	
	
	

	…
	
	
	

	Nichtwohngebäude
	Anzahl Gebäude
	Anzahl Gewerbeeinheiten
	m² Wohnfläche

	Kommune insgesamt
	
	
	

	ggf. nach Verwaltungsbezirken/ Ortsteilen/ Gebieten
	
	
	

	…
	
	
	

	…
	
	
	

	…
	
	
	

	

	3.2. Baugenehmigungen

	Datenquelle
z.B. Bauamt
	

	einschließlich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden
	Jahr 1: Vorvoriges Jahr
	Jahr 2: Vorjahr
	Jahr 3: letztes abgeschlossenes Jahr

	Bezugsjahr
	

	Kommune gesamt
	
	
	

	nach Ortsteilen
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	3.3. Baufertigstellungen

	Datenquelle
z.B. Bauamt
	

	einschließlich Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden
	Jahr 1: Vorvoriges Jahr
	Jahr 2: Vorjahr
	Jahr 3: letztes abgeschlossenes Jahr

	Bezugsjahr
	
	
	

	Kommune gesamt (s. u.)
	
	
	

	Wohnungsbau
	
	
	

	Nicht-Wohnungsbau
	
	
	


	4. Kraftfahrzeugbestand Individualverkehr

	4.1. Bestand an Kraftfahrzeugen im Individualverkehr

	Datenquelle
z.B. KfZ-Zulassungsstelle
	

	Bezugsjahr
	

	Kraftfahrzeuge insgesamt
	absolut
	Je 1.000 Einwohner

	davon:
	
	

	Personenkraftwagen
	
	

	Krafträder
	
	

	Lastkraftwagen
	
	

	…
	
	

	Untergruppen Personenkraftwagen
	
	

	Elektro-KfZ
	
	

	Gasbetriebene KfZ
	
	

	…
	
	

	


	5. Standort: Sozio-ökonomische Randbedingungen

	5.1. Bürger
	
	
	

	
	Datenquelle/ Bezugsjahr z.B. FB Statistik / Bauamt
	Feld für Angaben
	keine Daten vorhanden

	Haushaltsgrößen
	
	
	

	Einkommenssituation
Bitte tragen Sie hier Informationen oder Kennzahlen ein, die zur Einkommenssituation der Bürgerinnen und Bürger verfügbar sind.
	
	
	

	Städtisches Bruttoinlandsprodukt
	
	
	

	Kaufverhalten
	
	
	

	Wohneigentum

Verhältnis Mieter/ Eigentümer
	
	
	

	

	5.2. Industrie und Gewerbe
	
	
	

	Datenquelle/ Bezugsjahr 
z.B. FB Wirtschaft
	

	
	Feld für Angaben
	keine Daten vorhanden

	Gewerbestruktur

Schwerpunkte der örtlichen Wirtschaft
	
	

	Gewerbe im Bereich Energieeffizienz/ Klimaschutz

Sind Firmen ansässig, die im Bereich Energieeffizienz, erneuerbare Energien, Umwelttechnik tätig sind. Ggf. mit Namen
	
	

	

	5.3. Region
	
	
	

	Datenquelle/ Bezugsjahr
z.B. Landesentwicklungsplan / Regionalplan
	

	
	Feld für Angaben
	keine Daten vorhanden

	Prägung der Region durch Landwirtschaft/ Industrie/ Dienstleistungen
	
	

	Waldreiche Region?
	
	

	Windschwache/ Windstarke Region
	
	

	Sind im Regionalplan Vorrangflächen für Windenergie ausgewiesen? Wenn ja, welche?
	
	

	5.4. Rechtliche Rahmenbedingungen auf kommunaler Ebene

	Datenquelle/ Bezugsjahr

z.B. Bebauungsplänen / Satzungen
	

	
	Feld für Angaben
	keine Daten vorhanden

	Gestaltungsvorschriften z.B. für Dächer
	
	

	

	5.5. Erneuerbare Energien

	Datenquelle/ Bezugsjahr
z.B. Bauamt
	

	
	Feld für Angaben
	keine Daten vorhanden

	Gibt es ein Solarkataster?
	
	

	Anzahl Solaranlagen
	
	

	Verfügbare Flächen für Solaranlagen
	
	

	…
	
	

	…
	
	


	6. Dokumentation der Datenerfassung  

	6.1. Quellen der Bestandsaufnahme

	Von wem wurden die Daten erfasst, wer hat mitgewirkt?
	

	Welche Quellen wurden verwendet? Wo wurden Dokumente abgelegt?
	

	Welche Ergänzungen sollen in die folgenden Energieberichterstattungen aufgenommen werden? 
	

	Sind die Daten vollständig erfasst? Welche Informationen fehlen?  Bis wann können die Informationen nachgeliefert werden oder sollen Erhebungen durchgeführt werden?
	

	kurze Beschreibung, was ist zu tun?
	Von wem? Bis Wann?

	…
	

	…
	

	…
	


[image: image1.jpg]Hinweise zu den Werkzeugen und Arbeitshilfen des dena Energie- und Klimaschutzmanagementsystems de n a

Das kommunale Energie- und Klimaschutzmanagement der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena) ist ein System zur Steigerung der Energieeffizienz in e s oA it
Kommunen, das aus sechs aufeinander aufbauenden Schritten besteht. Passend zu diesen Schritten (vgl. Broschiire "Energie- und Klimaschutzmanagement:

Der Schltissel zu mehr Energieeffizienz in Kommunen", dena 2012) wurden praxisnahe Arbeitshilfen und Werkzeuge erstellt, um Kommunen bei der Implementierung des Systems und der Umsetzung
von MaBnahmen zu unterstiitzen. Diese Arbeitshilfen und Werkzeuge werden kontinuierlich weiterentwickelt und auf der Internetseite www.energieeffiziente-kommune.de kostenfrei zur Verfligung
gestellt.

Dasdena-Energie- und Klimaschutzmanagementsystem wurde mit Untersttitzung des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Energie entwickelt. Flir die Einflihrung des Managementsystems und die
strukturierte Umsetzung von EnergieeffizienzmaBnahmen ist eine Zertifizierung durch die dena méglich. Mit der Anwendung der Arbeitshilfen und Werkzeuge schaffen Sie erste Grundlagen fiir die
spdtere Zertifizierung. Wir bitten um Verstandnis, dass allein aus der Nutzung der vorliegenden Dokumente sowie Arbeitshilfen und Werkzeuge noch kein Anrecht auf eine Zertifizierung sowie die
Flihrung des Titels ,dena-Musterkommune* oder ,dena Energieeffizienz-Kommune*“ besteht.

Nutzungsrechte

Sie kdnnen alle Arbeitshilfen und Werkzeuge fiir Ihre Arbeit verwenden und auf Ihre Bedtirfnisse hin anpassen. Bitte benennen Sie bei der Nutzung die Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) als
Urheber bzw. im Falle von Anderungen ,erstellt auf Grundlage von Arbeitshilfen/ Werkzeugen der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena)”. Wir empfehlen Ihnen, die Dokumente im Internetportal
www.energdieeffiziente-kommune.de regelmaéBig auf Aktualisierung zu tiberprtifen.

Haftungsausschluss

Die denatibernimmt keine Gewahr flir die Aktualitat, Richtigkeit und Vollstédndigkeit der zur Verfligung gestellten Arbeitshilfen und Werkzeuge. Dies betrifft insbesondere auch die
Berechnungsergebnisse, die mit den zur Verfligung gestellten Berechnungen erzielt werden. Mit der Nutzung der Arbeitshilfen und Werkzeuge kann die Kommune keine Rechte gegentiber der dena
ableiten, insbesondere sind hieraus abgeleitete Haftungsanspriiche ausgeschlossen. Der Haftungsausschluss betrifft insbesondere auch die Erreichung von Energie- bzw. Kosteneinsparungen.
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